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Am 15. März, einen Tag bevor der Bundesrat die «ausserordentliche Lage» erklärte, rief der Ba-
selbieter Regierungsrat den Notstand aus. Damit einher geht insbesondere ein Angebotsstopp für 
viele Unternehmen den unsere Wirtschaft und mit ihr insbesondere viele KMU und Selbständige-
werbende vor nicht gekannte Herausforderungen stellt. Mit dem Schulstopp, dem Aufruf zu Home-
office, der Schliessung von Kitas ausser für Notfälle und dem Versammlungsverbot wurden wei-
tere sehr grosse Eingriffe in die Grundrechte der individuellen und unternehmerischen Freiheit be-
schlossen. Parallel zu diesen Massnahmen zur Eindämmung des Corona-Virus und zu den lau-
fend den aktuellen Gegebenheiten anzupassenden Massnahmen zur Unterstützung der Wirtschaft 
gilt es jedoch seitens Bundesrat und Regierungsrat so rasch wie möglich eine Exit-Strategie vorzu-
legen. Bis heute ist unklar, welche Kriterien erfüllt sein müssen, damit die Exekutiven die aktuellen 
Massnahmen lockern und aufheben. Unternehmen und Selbständigerwerbende müssen sich jetzt 
auf eine klare Strategie verlassen und entsprechend vorbereiten können. Es braucht so rasch wie 
möglich Planungssicherheit. 

Wir bitten den Regierungsrat deshalb, folgende Fragen zu beantworten: 

- Welche Kriterien müssen aus Sicht des Regierungsrats erfüllt sein, damit die aktuell ge-
troffenen stark in die Grundrechte eingreifenden Massnahmen gelockert werden können? 

- Plant der Regierungsrat eine zeitnahe, stufenweise Exit-Strategie? 
- Wie lautet diese stufenweise Exit-Strategie und welche Massnahmen werden zuerst gelo-

ckert? 
- Ist der Regierungsrat bereit, sich entsprechend beim Bundesrat für eine rasche Exit-Strate-

gie einzusetzen? 
- Ist der Regierungsrat bereit, sich auch in der Konferenz der Kantone für eine rasche Exit-

Strategie einzusetzen?

 


